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Eindrücke aus Workshops zur 
Erarbeitung des fachlichen Zielbilds der ePA für alle

3

Ergebnisse einer virtuellen 
Workshop-Reihe in Q1/23

Design Thinking Workshop 
im St. Marien Hospital 

Lünen im September 2023
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Demonstrator als Workshop-
Ergebnis im Dezember 2023



Für die Versorgung in 
Praxis, Apotheke, Klinik und in der Pflege

• Die Nutzung der ePA durch den Leistungserbringer ist ohne 
aktive Freigabe der Patient:in in der 
Leistungserbringerinstitution möglich. 

• Die Gesundheitskarte als technischer Nachweis über eine 
Behandlungssituation ermöglicht einen Zugriff auf die ePA, 
der Zugriff ist zeitlich begrenzt und kann vom Versicherten 
jederzeit beendet werden. 

• Der Behandlungskontext startet mit der direkten 
Interaktion und erstreckt sich auch auf die Phase danach. 
Wenn vom Patienten gewünscht, kann er auch für die Phase 
davor einen Zugriff mithilfe der ePA App erteilen. 
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Verordnungs- und 
Dispensierdaten

So kommen Medikationsinformationen in die ePA
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gematik.
Gesunde Aussichten.
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Disclaimer & Quellen

Das enthaltene Bildmaterial ist urheberrechtlich geschützt. Diese Unterlage 
dient der Information des Empfängers. Eine Nutzung dieser Unterlage inklusive 
des Bildmaterials zu anderen Zwecken ist daher nicht gestattet.

Folie 1: © iStock: Nomad
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»gematik digital: ePA für alle -
Zahnarztpraxen
Dr. Ben Anthes

Oliver Khan
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» ePA für alle – Was soll sie bringen? 

 ePA seit 2021 im Feld  digitales Zahnbonusheft

 Soll nach § 341 SBG V insbesondere

o Informationen (u. a. Befunde, Diagnosen) enthalten,

o einrichtungs-, fach- und sektorenübergreifende Nutzung ermöglichen,

o Anamnese u. Befunderhebung gezielt unterstützen.

 Mehrwert für Zahnarztpraxen: Besser nutzbare Gesundheitsdaten! 

o Keine Verpflichtung die ganze Akte zu durchsuchen
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» Anforderungen an Zahnarztpraxen

 PVS Update

o Das Praxisverwaltungssystem (PVS) muss angepasst werden.

 Schulungen

o Praxen sollten Schulungsangebote nutzen. 

 Arbeitsplätze

o ePA-Zugriff möglichst an jedem Arbeitsplatz.

 Kosten

o Anpassungen müssen aus TI-Pauschale finanziert werden. 
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» Gesetzlicher Rahmen (§ 346 SGB V)

 Unterstützungspflicht 

o Zahnarztpraxen müssen Patienten bei Verarbeitung 

medizinischer Daten unterstützen.

 Aktueller Behandlungskontext 

o Anspruch der Patienten umfasst Übermittlung der Daten in die 

ePA aus der konkreten aktuellen Behandlung. 

SGB V gibt Rahmen vor, Wesentliches entwickelt sich 

aus dem zahnärztlichen Alltag
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» Befüllung (§ 347 SGB V)

 Anwendungsfälle

o Digital gestützter Medikationsprozess (dgMP / 

erster Anwendungsfall).

o Elektronische Medikationsliste. 

o Automatische Befüllung durch E-Rezept-Daten. 

 Zukünftig weitere Anwendungsfälle, z. B. Patientenkurzakte 

11.09.2024 gematik digital: ePA für alle – Zahnarztpraxen 5



» Befüllung (§ 347 SGB V)

 Weitere verpflichtende Inhalte

o Befundberichte aus bildgebender Diagnostik* 

o Befundberichte aus therapeutischen Maßnahmen

o (Daten zu Laborbefunden, elektronische Arztbriefe)

 Auf Verlangen der Patienten oder auf Empfehlung

o Röntgenbilder 

o Einträge ins digitale Zahnbonusheft

*Unabhängig von der ePA bereits nach § 85 Abs. 1 Satz 2 Nr. 4 Strahlenschutzgesetz zu erstellen

11.09.2024 gematik digital: ePA für alle – Zahnarztpraxen 6



» Befüllung (§ 347 SGB V)

 Befundberichte

o Gesetzgeber bleibt in der Begründung vage

o Sollen „einen deutlichen Beitrag zur Verbesserung der Behandlung und 

Versorgung der Versicherten" leisten.

 KZBV erarbeitet technische Lösung zur Übertragung des 01 Befundes

 Vorrangiges Ziel: bürokratiearme Übermittlung vom PVS in die ePA

 Röntgenbefunde 

o Patienten haben Informations- u. Widerspruchsrecht

o Einstellen zunächst als PDF (PVS muss unterstützen), später standardisiert

11.09.2024 gematik digital: ePA für alle – Zahnarztpraxen 7



» Befüllung (§ 347 SGB V)

 Alte Behandlungsdaten 

o Können eingestellt werden, wenn medizinisch angezeigt. 

o Patienten haben Anspruch auf Einstellen der elektronischen Abschrift der 

Patientenakte nach § 347 Abs. 5 SGB V i.V.m. § 630g BGB.

 Empfehlung

o Ergänzend zum gesetzlichen Rahmen ist es ratsam, 

Behandlungsdokumentationen einzustellen, die Weiterbehandelnden 

helfen könnten

 Welche Informationen hätte ich als Praxis gerne?
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» Beispiel – Trepanation im Notdienst

 Möglicher Befundbericht: 

„Schmerzen seit 3 Tagen, 36 Perkussion leicht 

positiv, Vitalität fraglich. 

Trepanation von 36, 

3 Kanaleingänge dargestellt, Einlage von 

Ledermix. Bitte um Fortführung der Behandlung.“

 Zugehöriger Röntgenbefund

„37 WF

36 distal ausgedehnte kariöse Läsion bis zur 

Pulpa

35 distal ausgedehnte kariöse Läsion“

11.09.2024 gematik digital: ePA für alle – Zahnarztpraxen 9



» Beispiel – Einstellen eines PAR – Plans 
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 Sinnvoll ggf. auch Behandlungspläne 

einzustellen

 Insbesondere bei Praxis Wechsel (z.B. wegen 

Umzug) für Nachbehandler relevant

 Schnellere Entscheidungsfindung



» Fazit

 Vorbereitung

o Technische und organisatorische Voraussetzungen schaffen.

 Erwartungsmanagement

o Reaktion der Versicherten unklar, nicht alles wird direkt funktionieren. 

 Veränderungen

o Umgang mit der ePA für alle muss sich einspielen.

 Mehrwerte

o Versorgung wird von besser nutzbaren Gesundheitsdaten profitieren.
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»Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!
Kontakt: b.anthes@kzbv.de

o.khan@kzbv.de
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Zahnarztpraxen
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PKV GKV

freiwilliges Angebot der PKV Gesetzliche Grundlage SGB V § 341

aktiv vom Versicherten in der 

ePA-App der jeweiligen PKV

Berechtigung automatisch, durch Stecken der 

elektronischen Gesundheitskarte 

(eGK)

-> Behandlungskontext wird 

eröffnet

einmaliger online Check-in (OCI)

-> Übermittlung von 

persönlichen Daten, z.B. 

Krankenversicherungsnummer 

(KVNR)

Zugriff der Zahnarztpraxis auf die 

ePA

Stecken der eGK

-> innerhalb des 

Behandlungskontextes bis zu 90 

Tagen

aktuelles Software Update

online Check-in integriert

Handhabung im PVS der 

Zahnarztpraxis

aktuelles Software Update

nein Daten einstellen durch

die Krankenversicherung

ja (z.B. Abrechnungsdaten)

kann Inhalt nicht lesen

ePA für privat Versicherte (PKV)

weitere Informationen, auf der Seite der PKV

https://www.pkv.de/wissen/versorgung/digitale-medizin/informationen-fuer-aerzte/was-leistunsgerbringer-zur-elektronischen-patientenakte-epa-wissen-muessen/


Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Kontakt: l.fritzsche@bzaek.de




